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Abb. 1. Gruppenfoto der Bayerischen Moosfreunde beim Jahrestreffen in Regensburg, Hoppe-Felsen (04.05.2019, 

Foto: O. Dürhammer) 

 

Ein Vierteljahrhundert Bayerische Moosfreunde 

Die 25 Jahrfeier der Interessensgemeinschaft „Bayerische Moosfreunde“ wurde in Regensburg mit 

einer sehr langen Wanderung am Samstag, den 04.05.2019 ausführlich begangen und mit einem 

Gruppenbild am Gründungsfelsen der Regensburgischen Botanischen Gesellschaft von 1790 e. V. 

dokumentiert (s. Abb. 1). Der Anlass für diese Moos-Gruppe war die Erstellung der ersten Roten 

Liste der Moose in Bayern im Jahr 1994. Ludwig Meinunger zählte als „Bayer“ zu den Experten 

und es stellt sich bald heraus, dass er das Meiste über die Verbreitung der Moose wusste. Seine 

geplante Deutschlandkartierung erschien damals den Mitwirkenden undurchführbar, aber man ver-

abredete, sich jedes Jahr Anfang Mai zu treffen, um gemeinsam die Karierung von Deutschland (in 

Bayern) voran zu bringen. Die Idee fruchtete! Seit nun 25 Jahren treffen sich Bryologen und 

Lichenologen aus Bayern, Baden-Württemberg, Sachsen, Thüringen und Hessen zum gemeinsamen 

Kartieren. Jede Exkursion wird dokumentiert und die Funde notiert. Bis 2007 gingen sie in die Da-

tensammlung von Ludwig Meinunger, seit 2008 werden sie auf der Internetseite www.moose-

deutschland.de dargestellt. In diesem Jahr konnten 500 neue Datensätze von Stefan Gey digitalisert 

werden. Sie stehen bereits online. Die Gruppe verändert sich aus demographischen Gründen immer 

mehr, aber wir freuen uns, dass wir immer wieder neue Gesichter begrüßen können und so trifft sich 

die Gruppe 2020 im Allgäu, um unserem Freund und Kollegen Markus Reimann bei der Allgäukar-

tierung zu helfen. 
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10 Jahre Moose-Deutschland.de 

Der Moosatlas war der Startschuss für die erste Internetseite über die Moose von Deutschland. Der-

zeit sind 1181527 Datensätze online, sowie 2877 Fotos von den Arten, Beschreibungen und Artikel. 

Die Bundesländer Bayern und Thüringen werden über das „Werkvertrag-System“ unterstützt. Hier 

konnten Gelder bei den Landesämtern eingeworben werden, womit Daten digitalisiert werden kön-

nen. Die Daten werden dann dem Amt zur Verfügung gestellt und der Kartierer hat eine „Aufwands-

entschädigung“ für die geleistete Schreibtischarbeit. Das System läuft jetzt seit über 20 Jahren in 

Bayern und seit 10 Jahren in Thüringen. In Baden-Württemberg wurde ein ähnliches Verfahren bei 

der LUBW vorgestellt. Das Land hatte auch großes Interesse, aber das Projekt kam in letzter Minute 

durch die Uneinigkeit unter den Kartierern nicht zu stande. Anderen Bundesländern und Organisa-

tionen wurde bereits mehrmals das Verfahren vorgestellt und die Mitarbeit angeboten. Auch der 

BLAM und dem ZfB wurde die Mitarbeit angeboten. Erfolgreiche Erweiterungen konnte die Zent-

ralstelle in den Jahren 2009 mit den Seiten www.flechten-deutschland.de und 2012 mit den Seiten 

www.pilze-deutschland.de feiern. So hat sich die Zahl der Datensätze auf 4 Millionen erhöht und 

sie wächst ständig weiter. 

Wir stehen jetzt vor großen Herausforderung: Online-Eingabe, Veränderungen am Layout und die 

App. Derzeit werden noch Geldgeber gesucht, da die Gesamtlast der Finanzierung bislang allein auf 

den Schultern des Zweitautors lastet. Die Diskussionen über Artenrückgänge in der Politik lassen 

aber hoffen, dass solche ehrenamtlich erstellten Datenquellen für ganze Organismengruppen lang-

fristig erhalten bleiben. Der Zweitautor ist hier optimistisch. 
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